
VST-Rudern 

Große Erfolge für Völkermarkter Ruderer bei Int. Ruderregatta in Bled 

 

Zwischen dem 9. und 11. Juni fand die 62. Internationale Regatta mit 490 Teilnehmern aus 14 

Nationen in Bled (SLO) statt. Diese Regatta wird von vielen Nationen für Welt- und 

Europameisterschaften genutzt. Die Besetzung war deshalb sportlich qualitativ hochwertig. 

Die VST Sektion Rudern nahm mit Johanna Kristof im Juniorinnen-A-Einer und mit dem Junioren-B-

Doppelvierer an der Regatta teil. 

Am Freitag konnten sich beide Mannschaften mit der schnellsten Zeit aller Vorläufe für die A-Finali 

am Samstagvormittag qualifizieren. 

Los ging es mit Johanna Kristof am Samstag um 8:00 Uhr in der Früh: Sie konnte das Rennen mit 8 

Sekunden Vorsprung auf die zweitplatzierte Kroatin überlegen für sich entscheiden. 

Der Junioren-B-Doppelvierer mit Georg Gfrerer, David Krassnig, Patrick Miklau und Schlagmann Jakob 

Kup gewann sein Rennen mit 1,77 Sekunden Vorsprung auf die kroatische Mannschaft im Endspurt. 

Samstagnachmittag fanden die Vorläufe für die Sonntagfinalis statt. Dabei belegte Johanna Kristof 

den ersten Platz und der Junioren-B-Doppelvierer mit 6/10 Sekunden Rücksprung den zweiten Platz. 

Johanna Kristof startete aus Trainingsgründen noch im Vorlauf im Frauen-Einer. Bis 50 Meter vor 

dem Ziel kämpfte sie mit drei anderen Booten um den Einzug ins A-Finale. Plötzlich gab es aber auf 

der Bahn neben ihr einen Knall, weil eine Kroatin bei einer Boje hängen blieb und kenterte. Johanna 

Kristof war dadurch kurz abgelenkt. Deshalb zogen die übrigen zwei Boote an ihr vorbei und sie 

wurde schließlich Vierte. Das Rennen hat seinen Zweck erfüllt da Johanna Kristof unter 

gleichwertigen aber älteren Gegnerinnen ihre Laufzeit um 10 Sekunden verbessern konnte. Dies 

zeigt, dass sie nach krankheitsbedingt nicht optimaler Vorbereitung schneller war als in ihren 

Junioren-Rennen zuvor. 

Sonntagvormittag konnte Johanna Kristof den Juniorinnen-A-Einer wieder für sich entscheiden indem 

sie das A-Finale mit 4 Sekunden Vorsprung gewann. Der Junioren-B-Doppelvierer traf in seinem 

Finale auf den Sieger des anderen Vorlaufs - das ungarische Nationalteam - und musste sich diesem 

um 6/10 Sekunden geschlagen geben. 

Schließlich war die VST Sektion Rudern am Samstag die erfolgreichste Mannschaft Österreichs und 

am Sonntag die zweitbeste Mannschaft Österreichs. 

Am kommenden Sonntag nimmt die VST Sektion Rudern mit 20 Nachwuchsruderern an der 2. 

Junioren- und Schüler-Regatta in Bled (SLO) teil. 

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Trainer Anton Mischensky (0664 21 08 255) gerne zur Verfügung. 

Mit rudersportlichen Grüßen 
Die VST- Rudersektion 
 
 
Anhang: Fotos 
 
 



 
Juniorinnen-A-Einer: Johanna Kristof 
 
 

 
Junioren-B-Doppelvierer: Patrick Miklau, Georg Gfrerer, David Krassnig, Jakob Kup (v.l.) 
 
 


